




Bitte elektronisch ausfüllen, dann ausdrucken und unterschreiben

										ORT, den DATUM			

An den Dekan der Medizinischen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität

Aufgrund der beigefügten Habilitationsschrift
THEMA


bitte ich um Eröffnung des Habilitationsverfahrens zur Verleihung des akademischen 
Grades:  GRAD EINFÜGEN

und zur Erteilung der Lehrbefähigung für das Fachgebiet:

FACHGEBIET EINFÜGEN


Für den öffentlichen Vortrag (Lehrprobe) biete ich folgende Themen an:


1.                          THEMA 1


2.                          THEMA 2


3.                          THEMA 3



													
								(Unterschrift des Habilitanden)


Persönliche Angaben

Zuname, Vorname: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Staatsbürgerschaft: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Geburtsdatum, Geburtsort: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Promotion zum: GRAD EINFÜGEN  am: DATUM Promotionsurkunde

in (Ort der Hochschule): Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Privatanschrift: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Telefon: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

E-Mail: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Beizufügende Anlagen zum Antrag auf Habilitation
Bitte alle Unterlagen auch als PDF an habilitationsstelle@med.uni-jena.de senden (Ausnahme: Punkt 13):

1. ausgefüllter und unterschriebener Antrag auf Zulassung zum Habilitationsverfahren.
2. 4 gebundene Exemplare der Habilitationsschrift sowie eine PDF Version und die Thesen (mit Namen und Thema) als PDF.
3. ein deutscher unterschriebener Lebenslauf unter Berücksichtigung des wissenschaftlichen Werdeganges
4. eine unterschriebene schriftliche Erklärung über die Kenntnisnahme der Habilitationsordnung und darüber, dass die Habilitationsschrift selbstständig und ohne unerlaubte Hilfsmittel angefertigt wurde (siehe Muster in der Habilitationsordnung – „Ehrenwörtliche Erklärung“).
5. eine schriftliche Erklärung darüber, dass nicht an anderer Stelle ein Habilitationsverfahren für das gleiche Fachgebiet beantrag wurde, oder erfolglos beendet worden ist („Erklärung zur Zulässigkeit“).
6. Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen (nur Originalarbeiten mit gewichtetem Impact-Faktor der jeweiligen Zeitschrift) und wissenschaftlichen Vorträge
7. Nachweis über i.d.R. curriculare Lehre im Rahmen eines Hochschulstudiengangs im Umfang von kumulativ 8 Lehrveranstaltungen (1 LVS entspricht i.d.R.14 UE) über einen Zeitraum von mind. 4 Semestern. Die nachgewiesene Lehre soll nicht länger als 10 Semester zurückliegen.
8. eine vollständige, vom Lehrstuhlinhaber bestätigte, Liste der geleisteten Lehraufgaben (Vorlesungen, Seminare, Praktika, Übungen mit Angabe des Titels der Lehrveranstaltung, des Ortes und des Umfanges in UE) sowie Evaluierungsergebnisse von diesen Veranstaltungen.
9. Weiterbildungsnachweis, nachzuweisen ist die Teilnahme an hochschul-/medizindidaktischen Weiterbildungen im Umfang von mind. 48 Arbeitseinheiten (1AE entspricht 45 Minuten)
10. Etablierung des Lehrkonzepts/Lehrprojekts oder OSCE-Station
a) Lehrkonzept mind. einer curricularen Lehrveranstaltung im Umfang von mind. 4 Unterrichtseinheiten innerhalb der facheigenen Lehre.
Die studentische Evaluation der Lehrveranstaltung und die Stellungnahme des/der Lehrverantwortlichen oder des/der Lehrkoordinator:in der Einrichtung/des Fachs/des Moduls zum Lehrprojekt sind erforderlich.
oder:
b) Erstellung und Durchführung einer OSCE- Station im Abgleich mit dem NKLM/NKLZ und bereits etablierte curricularer Lehre.
Die Evaluationen der OSCE – Station durch Studierende und Prüfer:innen und Stellungnahme des/der Lehrverantwortlichen oder des/der Lehrkoordinator:in der Einrichtung/des Fachs/des Moduls zur OSCE-Station sind erforderlich
oder:
c) Individuales Lehrprojekte, Konzept und i.d.R. Durchführung eines nachhaltigen Lehrprojekts mit Bezug zu den Studiengängen der Medizinischen Fakultät.
Die studentische Evaluation der Lehrveranstaltung und die Stellungnahme des/der Lehrverantwortlichen oder des/der Lehrkoordinator:in der Einrichtung/des Fachs/des Moduls zum Lehrprojekt sind erforderlich.
11. Nachweise der Evaluationen
a) Evaluationsergebnisse über mind. 5 Lehrveranstaltungen über einen Zeitraum von mind. 2 Semestern. Online-Evaluationen über geeignete Erhebungsinstrumente (i.d.R. ULe, Moodle oder DOSIS werden bevorzugt).
b) Peerfeedback: von mind. zwei Lehrveranstaltungen von jeweils mind 2 UE 
12. amtlich beglaubigte Kopien der Urkunden 
a) über die Promotion
b) Hochschulabschlüsse (Diplom, Magister, Staatsexamen)
c) Facharztanerkennung
13. Führungszeugnis der Belegart 0 oder
Beschäftigungsnachweis des Universitätsklinikums Jena (zu erhalten bei Ihrer Personalbetreuung)
14. Beleg über die Zahlung der Habilitationsgebühr (200,00€ an Universitätsklinikum Jena:Sparkasse Jena, IBAN:DE 97 8305 3030 0000 0002 21 	BIC:HELADEF1JEN
15. 5 Gutachtervorschläge, die vom verantwortlichen Lehrstuhlinhaber unterzeichnet sind
16. Falls angestrebt, Antrag auf Verleihung der Lehrbefugnis (venia legendi) als formloses Schreiben an den Dekan gerichtet
[bookmark: _GoBack]
Ehrenwörtliche Erklärung
Ich erkläre hiermit, dass mir die Habilitationsordnung der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 07.01.1997 bekannt ist.
Ferner erkläre ich, dass ich die vorliegende Arbeit ohne unzulässige Hilfe Dritter und ohne Benutzung anderer als der angegebenen Hilfsmittel angefertigt habe. Die aus anderen Quellen direkt oder indirekt übernommenen Daten und Konzepte sind unter Angabe der Quelle gekennzeichnet. Bei der Auswahl und Auswertung folgenden Materials haben mir die nachstehend aufgeführten Personen in der jeweils beschriebenen Weise entgeltlich/unentgeltlich geholfen:
1.) 
2.)
3.)
4.)

Weitere Personen waren an der materiellen Erstellung der Arbeit nicht beteiligt. Insbesondere habe ich hierfür nicht die entgeltliche Hilfe von Vermittlungs- bzw. Beratungsdiensten in Anspruch genommen. Niemand hat von mir unmittelbar oder mittelbar geldwerte Leistungen für Arbeiten erhalten, die im Zusammenhang mit dem Inhalt der vorgelegten Arbeit stehen. Die Arbeit wurde bisher weder im In- noch Ausland in gleicher oder ähnlicher Form einer anderen Prüfungsbehörde vorgelegt. Ich versichere, dass ich nach bestem Wissen die reine Wahrheit gesagt und nichts verschwiegen habe.
ORT den, DATUM

UNTERSCHRIFT
VORNAME NACHNAME



























Erklärung zur Zulässigkeit des Antrags (§ 3 Abs. 2 HabilO)
Ich erkläre, dass ich an keiner anderen Stelle ein Habilitationsverfahren für das Fachgebiet FACHGEBIET beantragt bzw. erfolglos beendet habe.
ORT den, DATUM

UNTERSCHRIFT
VORNAME NACHNAME
